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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Diejenigen Perſonen, welche im Jahre 1896 ein Gewerbe im Umherziehen betreiben wollen, 
fordere ich auf, ſich baldigſt bei dem Herrn Amtsvorſteher ihres Wohnortes zu melden und dabei 
anzugeben, welches Gewerbe ſie betreiben, bezw. mit welchen Gegenſtänden ſie handeln wollen, auch 
den elwa ſchon für das laufende Jahr erhaltenen Wandergewerbeſchein vorzulegen. 

Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, die mit den Antragſtellern aufgenommenen Ver⸗ 
handlungen mit der vorgeſchriebenen Beſcheinigung verſehen, unter Beifügung der Nachweiſung mir 
unverzüglich einzureichen, damit die Gewerbetreibenden rechtzeitig in den Beſitz der neuen Gewerbe⸗ 
ſcheine pro 1896 gelangen können. 

Danzig, den 4. Oktober 1895. 


Der Landrath. 
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5 Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, bei dem Auftreten einer anſteckenden Krankheit 
in einer Ortſchaft des Amtsbezirks, z. B. Cholera, Flecktyphus, Unterleibstyphus, Ruhr, Pocken, 
epidemiſche Hornhaut⸗Entzündung, Kindbettfieber, Maſern, Scharlach, Rötheln, Diphtherie, Genick⸗ 
ſtarre, anſteckende Augenkrankheiten, ſofort die erſten Erkrankungsfälle durch einen Arzt feſtſtellen 
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und dabei auch die Entftehungsurſache der Krankheit ermitteln zu laſſen, ſowie mir von dem 
Ausbruch der anſteckenden Krankheit unter Einreichung des ärztlichen 
Atteſtes und Beifügung einer Nachweiſung nach dem folgenden Schema I. 
ſchleunigſt Bericht zu erſtatten. 

Alle 8 Tage bis zum Erlöſchen der Krankheit iſt mir ſodann eine Nachweiſung über den 
Stand der Krankheit nach dem untenſtehenden Schema IL, einzureichen. 

Danzig, den 30. September 1895. 
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3. Die Beſitzer von Hengſten, welche jetzt für das nächſte Jahr gekört werden ſollen, fordere 


ich hlerdurch auf, mir dieſelden bald anzumelden, dabei den Namen, die Farbe, Abzeichen, Alter, 
Größe und Abſtammung des Hengſtes, ſowie deſſen Aufſtellung und den Betrag des Deckgeldes 
anzugeben, und ſodann den Hengſt an dem noch bekannt zu machenden Termin der Körungs⸗ 
kommiſſton vorzuſtellen. 


Nach der Polizeiverordnung vom 21. Mai 1890 dürfen die Beſitzer von Privathengſten 
diefelben zur Bedeckung fremder Stuten nur dann gebrauchen, wenn fie im Beſitze eines von der 
zuftändigen Körungskommiſſion ausgeſtellten Erlaubnißſcheines find; es iſt dabei gleichgültig, ob 
die Benutzung des Hengſtes unentgeltlich orer gegen eine Vergütung geſchieht. 


Uebertretungen werden für jeden Einzelfall mit einer Geldſtrafe von 30-60 S, im 
Unvermögensfalle mit entſprechender Haft geahndet. 


Danzig, den 3. Oktober 1895. 
Der Landrath. 


4. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich unter Bezugnahme auf meine Kreisblatt⸗Ver⸗ 
fügung vom 3. September d. Js., die Nachweiſungen der beantragten BrennholzUnterſtützungen 
für Einwohner des Amtsbezirks aus der Königlichen Forſt mir bald einzuſenden. 


Danzig, den 3. Oktober 1895. 
2 Der Landrath. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


5. Bekanntmachung. 


Mit Rückſicht auf Ziffer V der Seequarantänebeſtimmungen des Bundesraths vom 
27. Juni l. J. hebe ich hierdurch mit Genehmigung des Herrn Miniſters für Landwirthſchaft, 
Domänen und Forſten die die Einfuhr von Wiederkäuern und Schweinen aus Dänemark und 
Schweden beſchränkenden reſp. verbietenden Bekanntmachungen vom 27. Februar 1893 (A.⸗Bl. 
S. 114), vom 28. März 1893 (A.⸗Bl. S. 157) und vom 15. Februar 1894 (A.⸗Bl. S. 53) 
vom 1. Oktober d. Is. ab wieder auf. 


Der Regierungs Präſident. 
gez. von Holwede. 


6. Neuwahl des Gewerbeſteuerausſchuſſes in Klaſſe III. 


Zur Wahl von drei Mitgliedern und ebenſovielen Stellvertretern des Steuerausſchuſſes 
der für die Kreiſe Danziger Höhe und Danziger Niederung gebildeten Gewerbeſteuerklaſſe III 
und zwar für die Wahlperiode vom 1. April 1896 bis 31. März 1899 habe ich einen Termin 
auf den 25. Oktober, 10¼ Uhr, in meinem Geſchäftslokal Heil. Geiſtgaſſe 106 JI anberaumt. 

Die Mitglieder der Steuergeſellſchaft der Klaſſe III lade ich zu dieſem Termine mlt 
dem Bemerken ein, daß, falls die Wahl der Abgeordneten und Stellvertreter ſeitens einer Steuer⸗ 
geſellſchaft verweigert oder nicht ordnungsmäßig bewirkt wird, oder falls die Gewählten die 
ordnungsmäßige Mitwirkung verweigern, die dem Steuerausſchuſſe zuſtehenden Befugniſſe für das 
bevorſtehende Steuerjahr auf den Vorſitzenden übergehen. 

Wählbar ſind nur ſolche männliche Mitglieder der betreffenden Klaſſe, welche das fünf⸗ 
undzwanzigſte Lebensjahr vollendet haben und ſich im Beſitze der bürgerlichen Ehrenrechte befinden. 

Von mehreren Inhabern eines Geſchäftes iſt nur Einer wählbar und zur Ausübung der 
Wahlbefugniß zu verſtatten. Aktlen- und ähnliche Geſellſchaften üben die Wahlbefugniß durch einen 
von dem geſchäftsführenden Vorſtande zu bezeichnenden Beauftragten aus; wählbar iſt von den 
Mitgliedern des geſchäfts führenden Vorſtandes nur Eines. Minderjährige und Frauen können 
die Wahlbefugniß durch Bevollmächtigte ausüben, wählbar ſind letzt ere nicht. 


Danzig, den 3. Oktober 1895. 
Der Vorſitzende des Steuerausſchuſſes der Gewerbeſteuerklaſſe III der Kreiſe Danziger Höhe 


und Niederung. 
v. Kries. 


7. Seit b et ef. 

Gegen den Photographen reſp. Uhrmacher John Sturmat, geboren am 27. Juli 1849 
zu Klauſchen, Kreis Pillkallen, welcher flüchtig ift oder ſich verborgen hält, tft die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Unterſchlagung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern. 
II. P. L. 1283/95. 

Danzig, den 2. Oktober 1895. 

Der Erſte Amtsanwalt. 
Beilage. 


